
Periphärie des Bildraums
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Der unscharfe oder dunkel gehaltene Randbereich außerhalb des Fokuspunkts — lenkt

Aufmerksamkeit durch Kontrast zur scharf gesetzten Mitte. Tiefenschärfe als

dramaturgisches Mittel.

Die Periphärie des Bildraums funktioniert als stilles dramaturgisches Werkzeug — dort passiert

das, was bewusst nicht gesehen werden soll. Während der Fokus auf einer Figur liegt, verschwimmt

oder verdunkelt sich alles dahinter und darum. Das ist keine technische Schwäche der Optik,

sondern gezielt eingesetzte Aufmerksamkeitsregie. Am Set bedeutet das: Tiefenschärfe wird zur

Narration. Blende, Brennweite und Fokus-Distanz bestimmen, wo das Auge des Zuschauers hinwandert —

und wo es bleiben soll. In der Praxis arbeitet man hier mit extremem Kontrast. Eine Szene im

Verhörraum: Der Verdächtige sitzt in scharfer Nahaufnahme, die Lampe hinter ihm ist pure

Überbelichtung, die Wand dahinter verschwimmt zu einer amorphen Grauzone. Diese Periphärie

isoliert die Person nicht nur visuell, sondern schafft auch psychologische Enge. Der Zuschauer

kann nicht ablesen, was im Hintergrund vorgeht — genau wie der Verhörte. Oder umgekehrt: In einer

Actionszene bleibt der Handlungsträger scharf, während um ihn herum unklar bleibt, welche Gegner

noch im Spiel sind. Das erzeugt Spannung durch Ungewissheit. Technisch wird mit niedrigen

Blendenwerten — f/1.4 bis f/2.8 — gearbeitet, um maximale Separation zu erreichen. Die Wahl der

Brennweite verstärkt oder schwächt diesen Effekt: Ein 85mm-Porträt-Objektiv isoliert den

Fokuspunkt stärker als ein 35mm-Weitwinkel. Im Schnitt gilt: Die Periphärie lässt sich

nachträglich nicht schärfen. Was am Set unscharf ist, bleibt es. Das bedeutet, der Fokuspuller

muss präzise arbeiten — jedes Millimeter zählt. Warnung vor Übergebrauch: Ständig geöffnete Blende

wird stilistisch anstrengend und wirkt am Ende unmotiviert. Die beste Verwendung ist dramaturgisch

begründet . Wenn die Periphärie des Bildraums zur Unsichtbarkeit wird — sei es durch Dunkelheit,

Bewegungsunschärfe oder extreme Unschärfe — dann erzählt das eine Geschichte. Sie dient der

Spannung, der Isolation, dem psychologischen Zustand einer Figur. Gerade in Thrillerszenen oder

intimen Momenten zeigt sich die Kraft dieses Mittels.
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